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Liebe Leserinnen 
und Leser,

wieder ist ein Jahr vergan-
gen und wieder möchten 
wir Ihnen einen Überblick 
über die Situation auf 
Kreta verschaffen. Wenn man die Verhält-
nisse auf dem Gelände in Souda betrachtet, 
so kann man wirklich von einem sauberen,  
geordneten Tierheim sprechen.

Dies ist dem Umstand geschuldet, dass 
in einem Zwei-Schicht-Betrieb gearbeitet 
und alles nach festgelegten Abläufen erle-
digt wird. Das aber erfordert nicht nur Fest-
angestellte, sondern auch Volontäre, die zu 
bekommen allerdings immer schwieriger 
wird. Deswegen auch an dieser Stelle unsere  
Bitte: Wenn Sie sich vorstellen könnten, für 
ein paar Wochen im Tierheim mitzuhelfen, 
dann nehmen Sie bitte Kontakt mit Eliza-
beth Iliakis auf (dadoo369@yahoo.com). Der  
Aufenthalt ist zwar kein Urlaub, aber das ist 
aktiver Tierschutz praktisch nie. Im Gegen-
teil: Liz ist am Limit. Neben ihrer Arbeit im 
Tierheim sorgt sie für ihren Lebensunterhalt, 
und Mutter ist sie ja auch noch. Eine Ent-
lastung für sie – optimalerweise nicht nur 
für ein paar Wochen – wäre schön. Vielleicht 
fühlt sich jemand angesprochen?

Auch im Jahr 2023 haben wir im Verein 
getan, was wir konnten, um die Situation 
der Tiere in Chania und Umgebung zu ver-
bessern. Helfen Sie uns bitte, damit wir dies 
auch in Zukunft leisten können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, 
auch im Namen des Vorstandes, ein geruh-
sames Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

Ihr

Dr. Gerhard Henisch
1. Vorstand  
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Die Gerichtsverhandlung war für den 20. September 2023 zum zweiten Mal 
angesetzt. Voller Optimismus reiste ich nach Kreta – in der Hoffnung, 
dass nach der Vertagung der ersten Gerichtsverhandlung im März 2022 
ein Prozess mit Urteil folgen würde. 

Nachdem ich am Vortag die Information erhalten hatte, dass ‚mein Fall‘ an  
34. Stelle von 35 Fällen angesetzt war, war ich mir fast sicher, dass die Chance ei-
nes Verhandlungstermins bei weniger als einem Prozent lag. Dennoch musste ich 
bei Gericht erscheinen, da Zeugen bei Abwesenheit 200 Euro Strafe drohen, was 
aber immer noch billiger wäre als Flugtickets und Verdienstausfall (wird mit zwei 
Tagessätzen à 50 Euro erstattet, meinten griechische Freunde.)

Andreas, ein griechischer Freund von mir,  
und Amalia, eine Bekannte von Elizabeth,  
unterstützten mich. Beide versuchten mit viel 
Einsatz und dann mit Mitarbeitern des Ge-
richts und der Staatsanwaltschaft sowie Poli-
zisten den Fall auf eine frühere Position in der 
Reihenfolge vorzuverlegen. Zwecklos. Denn  
weder der Angeklagte noch dessen Anwalt wa-
ren am frühen Vormittag, wie angeordnet, am 
Gericht zugegen.

Nun hieß es warten. Um 15 Uhr wurden alle 
Fälle aufgerufen, die Anwesenheit geprüft und 
neue Termine vergeben. Mein neuer Termin:  
26. März 2025!

Ich fragte den Richter, ob für den dritten 
Anlauf tatsächlich meine Anwesenheit vor 
Ort notwendig wäre. Zweimal Anreise von 
Deutschland nach Kreta, zweimal keine Ver-
handlung, viel Zeitaufwand und natürlich Kos-
ten für Flüge, Unterkunft etc. Die Kosten der 
ersten Runde habe ich bis heute nicht erstattet 
bekommen. Das wäre Sache der Verwaltung, 
meinte der Richter. Ich schlug auch vor, meine 
Aussage über Skype o.ä. im griechischen Gene-
ralkonsulat in Frankfurt zu machen, aber laut 
Richter wäre meine persönliche Präsenz wich-
tig, und über Skype könne er jetzt nicht ent-
scheiden. →

Gerichtsverhandlung  
gegen den Tierquäler  
vom Oktober 2020
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Update

Hintergrund:
Reinhold Harbauer hat 2020 
einen Tierquäler auf Kreta er-
wischt, als er dabei war, seinen 
am Zaun befestigten Hund zu 
kastrieren. Mutig hat der Tier-
schützer den Hund befreit und 
für seine tier ärzt liche Behand-
lung gesorgt. Inzwischen hat 
das Tier ein liebe volles Plätz-
chen und freut sich des Lebens. 
Aber die Gerichts verhandlung 
gegen den Tierquäler zieht  
sich hin.  



NEWSLETTER 2023

www.tierfreunde-kreta.de www.tierfreunde-kreta.de

NEWSLETTER 2023

Seit fünf Jahren sind Jeanneke und 
Kitty aus den Niederlanden für die 
Tiere im Souda Shelter aktiv. Im 
Oktober 2018 sind sie nach Kre-

ta gefahren, um warme, handgearbeite-
te Decken für die Hunde zu bringen. Da 
war die Idee bereits geboren, mehr flau-
schige Decken für den Verkauf zu fertigen, 
um Einnahmen für das Souda Shelter zu 
generieren. „Nachdem wir mit Elizabeth 
gesprochen hatten, war das Projekt ge-
boren und der Name stand fest: „Beanie 
Blankets for the Souda Shelter ”, erzählt 
Jeanneke.

Im Laufe der letzten 12 Monate hat 
sich die Infrastruktur im Souda Shel-
ter deutlich verbessert:

1. Durch großzügige Privatspenden 
konnten feste Dächer über allen Zwin-
geranlagen und auch zusätzliche feste 
Lagerräume/Räumlichkeiten eingerich-
tet werden. Elizabeth und Amelie sind 
sehr glücklich mit den Neuerungen, 
denn es bedeutet für Mensch und Tier 
eine erhebliche Verbesserung. 
2. Das Ehepaar Harbauer hat mit einer 
Spendensammlung und eigenen Gel-
dern Bäume für das Gelände gekauft. 
Während ihres Kreta-Urlaubes haben 
sie Baumschulen besucht und 16 heimi-
sche, immergrüne Bäume, die als Schat-
tenspender fungieren sollen, erworben: 
Mandarinen-, Zitronen-, Orangenbäum-
chen, Oleander … 

Mit viel Mühe wurden 13 Bäume bei 
heißen Temperaturen im harten, zum Teil felsigen Boden eingepflanzt: Hilfe gab es 
netterweise von einem griechischen Bekannten der Harbauers. In die ausgehobenen 
Löcher wurde Blumenerde und Dünger als Starthilfe für die Bäume eingebracht, die 
das Ehepaar gekauft hatte. Eine Volontärin hat etwas später die drei letzten Bäume ge-
pflanzt. Blumenerde und Dünger stehen noch ausreichend zur Verfügung, damit sie 
gut gedeihen. 

Am Morgen vor ihrem Rückflug hatte das tierliebe Ehepaar noch die Idee, die Bäu-
me vor Urin und den Hundezähnen und -pfoten zu schützen. So haben sie im Bau-
markt auf den letzten Drücker Plastiktöpfe organisiert und sie zum Schutz um die 
Stämme montiert. Die Bäumchen sind angegangen, treiben wahrhaftig aus und der 
eine und andere hat sogar schon geblüht! ■

U nabhängig vom Souda Shelter berichtet Reinhold Harbauer  
von dem deutschen Soldatenfriedhof in Maleme auf Kre-
ta (2024, 50jähriges Bestehen), auf dem er Missstände be-
obachtet hat. Die dort aktuell mindestens 20 freilaufenden 

Katzen möchte die Frau des „Friedhofwärters“ nicht kastrieren las-
sen, weil sie fälschlicherweise der Auffassung ist, dass sie dann keine 
Mäuse und Ratten mehr fangen würden. Harbauer hat sich inzwi-
schen auch mit der deutschen Kriegsgräberfürsorge in Verbindung 
gesetzt, um von dort Hilfe zu bekommen, aber leider scheint sich da 
niemand für das Tierwohl zu interessieren. Es besteht Hand-
lungsbedarf, und Kastrationen würden viel Tierleid ersparen. ■

Katzenleid auf dem  
deutschen Soldatenfriedhof

Beanie Blankets  
für das Souda Shelter Große Fortschritte  

im Souda-Shelter 

Elizabeth‘ Anwältin, die kurz nach Mit-
tag am Gericht erschienen war, sagte dem 
Richter, dass wir Anträge auf eine frühe 
Terminansetzung am geplanten Verhand-
lungstag und die Möglichkeit einer elektro-
nischen Über tragung meiner Aussage per 
Videokonferenz stellen würden.

Übrigens: Der angeklagte Tierquäler ist  
erst am späten Nachmittag gegen 14.30 Uhr  
im Gerichtssaal erschienen.

Vielen Dank auch meinen griechischen 
Unterstützern: 
•  Sophia Koukouvitaki, Inhaberin vom 

Frini car rental (sophia.frini@gmail.
com), die mir wieder wie im März 2022 
den Mietwagen (diesmal fünf Tage)  
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

•  Andreas Keilhauer, meinem Freund, 
der trotz Renovierungsarbeiten in  
seinen Ferienappartements am Strand 
von Agia Marina/Platanias Zeit geopfert 
hat, um als mein privater Dolmetscher 
aufzutreten.

•  Amalia, die bis zum Schluss anwesend 
war, obwohl sie eigentlich an diesem  
Tag das Training für die Karatejugend-
abteilung von Chania leiten sollte.

Danke auch an die Tierfreunde Kreta e.V. 
Der Verein hat einen großzügigen Zu-
schuss zu den Flugtickets für 2023 geleistet.  
Das wird natürlich zurückgezahlt!

Nun heißt es wieder warten bis März 2025.
Reinhold Harbauer, Hasselroth

Wer hat eine Idee und kann helfen?   

„Unsere Decken sind nicht gefüllt mit 
getrockneten Bohnen, wie manche Leute 
annahmen”, fährt sie fort. Die Decken sind 
weich und fluffig, gefüllt mit Microfasern. 
Sie können gewaschen werden, bleiben in 
einem perfekten Zustand und trocknen 
sehr schnell an der frischen Luft. Sie sind 
nach dem Hündchen Beanie benannt, das 
im Januar 2018 nach einem Brand durch 
ein Feuerwerk ums Leben gekommen ist. 

„Der Hilferuf nach einem sicheren Shel-
ter landete in unserem Herzen, und wir 
starteten das Projekt – auch in Gedenken 
an Beanie”, erzählt Jeanneke. „Im Frühjahr 

2019 entwarfen wir unsere erste Kollekti-
on. Sie war innerhalb kürzester Zeit aus-
verkauft. Seither haben wir hunderte von 
Beanie Blankets gemacht und in die ganze 
Welt verschickt. Und klar, wir machen sie 
auch immer noch für die Hunde im Shel-
ter”, so die engagierte Tierfreundin. 

Letztes Jahr konnten die beiden Frau-
en auch für den Bau von neuen Hundeun-
terkünften (Material und Stundenlöhne) 
eine schöne Summe zusammenbringen. 
In diesem Jahr im Frühling waren sie sehr 
glücklich, dass sie über den Transport der 
Tierfreunde Kreta Futter nach Chania schi-
cken konnten. Dadurch hatten sie weniger 
Transportkosten und mehr Geld für Futter. 

Im Moment wird an der Herbst-/Win-
ter- bzw. Weihnachtskollektion gearbeitet. 
Auf der Facebookseite https://m.facebook.
com/people/Beanie-Blankets-for-the-Sou-
da-Shelter gibt es immer die Neuigkeiten 
zu sehen, und wer Fragen hat, bitte nicht 
zögern, sie zu stellen. 

Jeanneke und Kitty, Niederlande 
Beanie Blankets, Made with Love Für die Ideen, das tolle Engagement und  

die Spenden auch von Tierfreunde Kreta e.V. 

ganz herzlichen Dank.



Wer noch kein Weihnachtsgeschenk  
hat, es gibt witzige Shirts und Hoodies  
zu kaufen im Souda Shelter Project  
Merchandise Webshop! 

https://www.bonfire.com/store/ 
the-souda-shelter-project-merchandise/ 
?utm_source=copy_link&utm_medium= 
store_page_share&utm_campaign= 
the-souda-shelter-project-merchandise 
&utm_content=default

Alle Einnahmen gehen  
direkt in den Tierschutz. 

 
 
Achtung: Bonfire ist eine  
US-Plattform, bei der zusätzliche, 
geringe Steuern anfallen können.

Wie Sie helfen können:
➜  Werden Sie für 30,- Euro im Jahr Mitglied.

➜  Werben Sie Mitglieder.

➜  Erzählen Sie von der Arbeit der Tierfreunde Kreta.

➜  Spenden Sie – auch kleine Beträge haben große Wirkung.

➜  Wenn Sie schon alles haben, könnte Ihr Geburtstagsgeschenk 
eine Spende an die Tierfreunde Kreta e.V. sein.

Bankverbindung für Spenden
Tierfreunde Kreta e.V.
Sparkasse Neuss
IBAN: DE49 3055 0000 0093 3363 45
BIC: WELA DE DN
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K anellos streifte seit Jahren durch die 
Straßen von Chania und war be- 
kannt wie eine bunte Kuh. Er war  

der Alpha-Hund der Stadt. Eines Nachts 
kam es zu einem Zwischenfall zwischen 
ihm und einem anderen, kleineren Hund, 
dessen Besitzer – so das aufkommende Ge-
rücht – am nächsten Tag zurückkommen 
und ihn aus dem Weg räumen wollten.

Das konnten wir nicht zulassen, denn 
seit ich ihm das erste Mal auf der Straße 

KANELLOS
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Ansprechpartnerin auf Kreta:  
Elizabeth Ilikakis  
Tel. 0030 697 4332666  
E-Mail: dadoo369@yahoo.com

begegnet war, war ich sein großer Fan. 
Daher habe ich ihn eingefangen. Seither 
lebt er in einer privaten Hundepension. 
Er erhält Rohfutter, hat sein eigenes klei-
nes Fleckchen innen und außen. Aber das 
ersetzt natürlich kein eigenes Heim – un-
geachtet der Tatsache, dass die Kosten für 
ihn unser Budget übersteigen. Er ist ein  
älterer Gentleman, ca. 7 Jahre, und in der 
Obhut von Menschen ein sanfter, gut so-
zialisierter Bursche geworden. Es wird 
Zeit, dass sein neues Leben beginnt mit  
einer Couch, einem Herrchen oder Frau-
chen … Er braucht keine Artgenossen,  
sondern angesichts seines Alters ein ruhi - 
ges Zuhause. Er spielt, liebt Streichel ein - 
 heiten und verdient ein gutes Plätzchen bis 
ans Ende seiner Tage.

Bitte öffnen Sie Ihr Herz für Kanellos, 
den berühmtesten Hund der Straßen von 
Chania! Elizabeth Iliakis

Unser Not-Hund
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